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Gremium Beratungsfolge Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Technischer Aus-

schuss 

Beschlussfassung 15.05.2024 öffentlich 

 

Verhandlungsgegenstand: Instandsetzung der Schwallwasserbehälter im 

Lehrschwimmbecken Burgschule 

- Vergabe der Bauleistungen 

 

Beschlussvorschlag: Die Firma Maier aus Donaueschingen wird mit 

der Instandsetzung der Schwallwasserbehälter 

im Lehrschwimmbecken der Burgschule zum 

Angebotspreis in Höhe von 32.018,14 Euro be-

auftragt. 

 

________________________________________________________________ 

Kosten / Finanzielle Auswirkungen: 

 

 Es werden keine Haushaltsmittel benötigt (kostenneutral). 

 Es werden Haushaltsmittel in Höhe von 32.018,14 EUR benötigt. 

 Diese stehen ausreichend zur Verfügung (742400000101). 

 Haushaltsmittel stehen nur mit € zur Verfügung (HHSt. ) 

 Haushaltsmittel stehen nicht zur Verfügung. 

     Deckungsvorschlag:   
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________________________________________________________________ 

Protokollauszug an: 

 Amt 40 

 

 

Sachverhalt 

 

Bereits im Haushaltsplan 2022 wurden Mittel in Höhe von 40.000,00 Euro für die Er-

satzbeschaffung der Schwallwasserbehälter im Lehrschwimmbecken der Burgschule 

eingestellt. Die Behälter sind alters- und nutzungsbedingt in schlechtem Zustand; ein 

kurzfristiger Ausfall ist zu befürchten. Das Schwimmbecken wäre in einem solchen Falle 

nicht mehr betriebstauglich. 

 

Die mit der Instandhaltung beauftragte Firma Peter Maier aus Donaueschingen hat 

nach eingehender Prüfung vorgeschlagen, keine Erneuerung, sondern eine Sanierung 

der bestehenden Behälter mittels Inlinerverfahren durchzuführen. Ein Aus- und Wieder-

einbau ist unter den gegebenen örtlichen Verhältnissen nahezu unmöglich bzw. nur mit 

sehr hohem Aufwand durchzuführen. Die Sanierung mit Inlinern ist wesentlich wirt-

schaftlicher und stellt die Betriebstauglichkeit ebenfalls wieder sicher. 

 

Die Ausführung der Arbeiten hat die Firma Maier zu einem Gesamtbruttopreis in Höhe 

von 32.018,14 Euro angeboten. Vergleichsangebote wurden aufgrund der Besonderheit 

der Arbeiten und der langjährigen Ortskenntnis der Firma Maier nicht eingeholt. Das 

Angebot kann nach Einschätzung des Stadtbauamts als angemessen und marktüblich 

betrachtet werden. Entsprechend empfiehlt die Verwaltung die Beauftragung der Firma 

Maier zum o.a. Angebotspreis. 
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